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Aufgabe 1: Sei L die Sprache 1. Stufe mit Funk1L = {f}, Funk2L = {d}, KonstL = {O}
und Rel2L = {@}, und sei ϕ die L-Formel

∀x1∃x2∀x3∀x4((O @ x1 → O @ x2) ∧ (d(x3, x4) @ x2 → d(f(x3), f(x4)) @ x1)).

Sei A eine L-Struktur mit Träger R, dA(a, b) = |a− b|, OA = 0 und @A=<. Was bedeutet
die Aussage ϕ für fA? Sei nun fA(a) = 3a+ 2. Bestimme eine Skolemsche Normalform ϕ∗

von ϕ und eine Expansion A∗ von A, so dass A∗ |= ϕ∗.

Aufgabe 2: Sei L eine Sprache 1. Stufe, T eine L-Theorie, ϕ eine Formel mit höchstens
x, y frei, so dass (sub) für ϕ, y und f(x) erfüllt ist, und es gelte:

T |= ∀x∃z∀y(ϕ↔ z = y)

Sei L = L ∪ {f} mit einem zusätzlichen einstelligen Funktionszeichen f und sei T =
T ∪ {∀x ϕy(f(x))}. Zeige, dass jedes Modell A von T genau eine L-Expansion besitzt,
welche ein Modell von T ist, und dass für jede L-Aussage ψ gilt:

T |= ψ gdw T |= ψ


